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9. FCG – Newsletter     Schuljahr 2017/2018  
Wien, 15. Februar 2018 

 
Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege! 
 
Schulautonome Entscheidung, ob die Neue Oberstufe u mgesetzt wird, erreicht! 
Der Ministerrat hat im Jänner 2018 unter anderem beschlossen, dass jene Schulstandorte, 
die sich bereits für ein späteres Inkrafttreten als den 1.9.2017 ausgesprochen haben, die 
Möglichkeit erhalten das Inkrafttreten der Neuen Oberstufe um bis zu zwei Jahre hinaus zu 
verlegen (siehe 7. FCG-Newsletter vom 16.1.2018). 
 
Am 15. Februar 2018 hat der Begutachtungsprozess für die dafür notwendigen gesetzlichen 
Änderungen begonnen.  
 
Die FCG-BMHS hat bereits vor Monaten gefordert, dass auch jene Schulstandorte, die 
bereits die Neue Oberstufe umsetzen, die Möglichkeit bekommen schulautonom zu 
entscheiden, ob sie aus diesem Modell aussteigen wollen oder nicht (siehe FCG-Aktuell vom 
September 2017).  
 
Es ist daher sehr erfreulich, dass sich nun im Begutachtungsentwurf eine Textierung findet, 
die diese schulautonome Möglichkeit eröffnet: 
 
Auszug aus dem Begutachtungsentwurf (Änderung des S chulunterrichtsgesetzes):  
An Schulen, hinsichtlich derer keine Verordnung gemäß Abs. 1 erlassen wurde, (Hinweis: 
Späteres Inkrafttreten als 1.9.2017), kann der Schulleiter oder die Schulleiterin, wenn er oder 
sie es pädagogisch oder organisatorisch für zweckmäßig erachtet, mit Zustimmung des 
Schulgemeinschaftsausschusses verordnen, dass in den Schuljahren 2018/2019, 2019/2020 
und 2020/2021 für die 10. und jeweils aufsteigend nachfolgenden Schulstufen abweichend 
von § 82 Abs. 5s die die Oberstufe betreffenden Bestimmungen dieses Bundesgesetzes in 
der vor den in § 82 Abs. 5s genannten Zeitpunkten geltenden Fassung gelten. Eine solche 
Verordnung ist bis spätestens 1. Juni 2018 zu erlassen, gemäß § 79 kundzumachen und 
unverzüglich der zuständigen Schulbehörde zur Kenntnis zu bringen.  
 
Aus Sicht der FCG-BMHS muss auch für die Zukunft sichergestellt werden, dass die 
Schulstandorte weiterhin schulautonome Entscheidungen im Zusammenhang mit der 
Oberstufe Neu treffen können. Gerade, was die berufsbildenden mittleren Schulen 
anbelangt, erscheint uns das unumgänglich! 
 

Mit kollegialen Grüßen! 
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